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Die Bat-use der Priesti ei Jesus findet 
dieses Just Ins itsend des 7. Oktober statt 
nnd die il. c- K. werden das Instit-ist nett 
sent Irgchtpolttten und glänzenpstetn Scheu 
viel obere-schen des je eleben wurde. 
Clettrt itzt inr Banne des a en der Pat- 
las grade der Motiv-n Zwanzig ani- 
ntirte Bilder von hvpnottnrenver SQönbeit 
gleiten durch die Straßen m Bewegung ges 
setzt durch die Krott der istetmzttäh Bergs-? Ott. wird die st. Joseph C 
Gran- Jsland Ry Rundretiebtllete nach 
Knnias tstty zum Hintahrtspreis gut tüt 
Rückkehr bis Is. Oktober, verkaufen 

pilttse Cxeuesvueie für det- 
Itathssetttsey 

Die öffentliche Meinung, tnipirirt von 

Petri-nieran hot——ttnd es sieht zu pos- 
fen« wird es stets möglich machen, daß 
bei einer »Etn-Cent-die-Meile-Note« die 

»Jungens in Blau« es sich eventasiens 
einmal im Jahre leisien können, sich aus 
allen Theilen der Wink-tote in Reunion 
zu versammeln. Eine solche Rote ist 
für diesen Zweck itn Oktober 1902 von 

allen Punkten östlich von Chicogv nach 
Washington outortsirt worden. Eine 
ebensolche Rate wurde jedes Jahr gemacht 
seit der ersten BeteranemReunion nat 
dein Kriege von ’61. Diese besonders 
niedrige Rate ist skhr popuer geworden, 
nicht nur wegen dent Zweck wegen wel- 
chetn sie etobltrt wurde. sondern auch oug 

anderen Gründen. non welchen wir die 

gute Gelegenheit, Fseunde onr Platze der 
Reunion, oder zu denen man von dort 
aus leicht gelangen kann, zu besuchen, 
erstens wegen der niedrigen Rote unt 

zweitens wegen der günstigen Geiz-gen- 
heit, aus Gründen der liberalen Verlän- 
gerung der Rückkrhrgülttgkeitodaites, be- 
sonders hervorzuheben wünschen 

An den outorittrten Verlaufsdoten von 
m LL .- 
I«IUUU csslllq I’sksslllllk’sllule ltllw 

Washington für die Reaktion von lttuzk 
sind ebenfalls ähnliche Reduktionen non 

Roten oori allen Punkten westlich von 

Chicaqo autorifirt worden, mit derselben 
Gültigkeitädairer wie die Ticketg nach 
Waihington. Ercursionstickets nach ir- 
gend einem Punkt innerhalb des Zerri- 
toriuing der Central Possenger Associa- 
tion, an oder erreicht von der Nickel Blute 
Road. Für nähere Einzelheiten wendet 
Euch mündlich oder schriftlich per Brief, 
Telegraph oder Telephon on den Agenten 
irgend einer Linie der Euch am bequem- 
ften ist, oder an 

John Y. Calahon, 
Generqlogent Nickel Plate Routi, 

113 Adams St., Chirogo, Jus. 

cASTORlA 
wachsenden-ais 

Misomltiolrtinnerseiaitktttitit 
N»W 
Schuter Irr-ringt von state-et 
In ein treulich in Flammen tttehetideis Hart-z 

einbrechend, erretteieii mathin Feuern-einv 
niijnner die fchlaieiiden Jnioiien vorn Tod-. 
Wähiiteii sich sicher, dein Tode nahe. Ihr 
thut das auch ivenii Jhr Huiten nnd ist«an- 
tungeti oernirchlaiiiqL Thiit es nicht. Zr 
Irrt-as lieiv Ttsisovern iur Zchwindinchi ge 
wahrt vollen Schar-« siege-it alle Dass »Es-un 
ri-:d Urtnktenlexchr Halte-. Ostch daran tin- 

vermeinet Leiden Tod nnd T ottorrechtitiiiqcn. 
Ein Theeloiirsl voll verscheucht eine neue tsi 
kältiiiig. iortgeiekter Gebrauch di hartno 
cktgste Harinlosz und woh;ichirieitrtio, ist es 

garniitirt zufrieden in stellen von It W. 
Buchheir. Pretcs Sssc und Si »O. Piobeilai 
ichen trei. 

hinfahrtöpeeiö tåe die stund- 
reife 

nach Boston und zurück über die Nickel 
Blute Road, 7. —ll Oktober, gelegent- 
lich der St. Andreas Brüderichaft-Ber- 
sammlung. Jndern man die Tickets in 
Bofton deponiiturid eine Gedühr von 

50c bezahlt. kann eine Rückkehr-Gül- 
tigceitgoauei big rum l-2. November 
erhalten werden. Tntch vestibulirte 
Schlafwaaen und lster Klasse Tieiist in 

jeder Hinsicht Billige Note-n nach allen 
Neu England Punkten Wegen Nähe 
retn schreibt an Hohn Y. Coltbam llIt 
Adams Its Chicogo. 2 5 

Ein typtfaser fünfte-ausschei- 
Laden. 

L. k. Larton von Bav TIan, Sitnbays 
:)tive:,Kapkolonie, fiihrt einen für Siioa 
irifa tyviichen Laden, in die-n irgend etwas 

gekauft werben tann, von der ivriichivvrtli 
eben »Mit-et bis tu einem Atiket.&#39; Tieter 
Laden ist in einein Thale, neun Meilen von 

her nächsten tiifenbabniiation und 25 Mei- 
len voit der nächsten Siabt,gelegeii. He. 
Lanon saqtt ,,Jch erfreiie mich bei Rund 
fchait von Farinern ini Umkreise von dreißig 
Meilen, und viele derselben habe ichinit 
(Chainbeilaiii·g Heiliiiitteln oerforgt. Sie 
Alle bezeugen denen Werth tn eiiieni Haus- 
halt, tvo der Rath eines Arztes nahezu ins 
Bereich der Unmöglichkeit gehört. Inner- 
Ycilb einer Meile von meinem Laden beläiift 
nch die Bevölkerung auf etwa 60 Personen. 
Von bielen find in oen verflossenen wölf 
Monaten nicht weniqer als vierzehn urch 
Cbambeelain’s Hnstenmebizin Oft-unber- 
lsln’s can h Kansas-) vollstänbi kuritt 
worden. les muß gewiß ein Nekor feia.« 
Zu vertauer von I. W. Muskeln 
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über sie stunk tot Unte. Vom s.-—10. ? 
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Inwiwmxsissrs 
Der Wl Meter sieht der feine-n 

Schreibttsclz öffnet einen W und 
knurrt dazu: .Natiirltch, wieder von 
einem von den Mgveigerlnls G’rad&#39; 
rnit Fleiß schreiben’s immer Mitr, und 
wenn ich hundert Mal sag’, daß ich der 
Meier mit dem weichen ei din. Was 
wollen&#39;s denn schon wiederFAusflug 
des Vereins am Sonntag auf den Wen- 
delstein—nein-das thut der Meter 
nicht-die könnten ja gleich auf den 
Nockherberg geben« Dann ietzt er sich 
bin und schreibt: 

«Lieber Vorstand und Freund! 
Für Deine Einladung zum Wendel- 

ftein dankt mein Kleiner, der vorige 
Woche zur Welt gekommen ist; er ist 
gerade nicht wohl, sonst wäre er gerne 
mitgelomrnenz nun aber tn Ernst! 
Was hast Du denn für une Erwach- 
sene für eine Tour geplant? Oder sol- 
len to i r vielleicht auf den Wendel- 
stein? Das kannst Du doch geübten 
Hochmut-isten wie den ,Bergveigerln&#39; 
unmöglich zumuthen. Um baldige 
Antwort bitter 

Dein Dich grüßender 
J. M eier (eil bitte ich mir ausl) 

Offizial.« 
Die »Bergveigerln« saßen in ihrer 

Stammtneive; bei schäumendem Ger- 
ftensaft erzählten sie sich von abenteuer- 
lichen Bergfahrten und die Worte 
»Kan:in,« »Ur!:-erhang" und »Wandl« 
schtvirrten nur so herum. Da lautete 
der Vorkan mit der Kuhglocle und 
gebot also Eilentinmz dann verlas er 
die Einläufe und zuletzt den Brief 
Meierix Alls-gemeine Mißfallensrufe 
folgten der Veriefunzq des legterm 

»Der Spredzerssjetzt meint er, weil 
er auf dem Todtentirchl war, darf er 

überhaupt nimmer mit uns geben« 
«Wenn er überhaupt droben war.« 
»Troben war er—l)at ja der Beb- 

ringer seinen Namen im Gipfelbuch 
«’stm« « 

auch droben und macht leine solchen 
Sprüch’! Wer weiß. wie viel Führer 
den Meier einsach am Seil ’nauszogen 
haben; den möchi’ ich schon aus einer 
Tour sehen, wo ein Führe nicht helfen 
kann oder recht wenig, wie z. B. am 

Todtentartöpsl—-—ich mein’ alleweil, da 
ließ er seine Sprecherei bleiben; ich 
laub’ überhaupt nicht, daß er so schwierige Touren macht.&#39; 
Jrgend Jemand mußte Meter diesen 

Ausspruch hinterbracht haben; die 
Folge davon war, daß er seinem Ver- 
eine mittheilte, er werde am nächsten 
Sonntag das Todteniariiipsl besteigen und wenn&#39;s Spisbuben regne; wer ihn 
begleiten wolle, sei höflichst eingeladen. 
Der Einladung leistete. wie er schon 
voraus ialkulirt hatte, Niemand Folge; 
Behtinger, der Einzige, der zu einer 
solchen Tour fähig gewesen wäre, weilte 
zur Zeit in Berlin und die Anderen 
langten schon erschreckt nach Genick und 
Schienbein, wenn ste nur vom Todten- 
iariöpsl hörten. Am Sonntag war 
Meier mit Pickel, Seil und Eisen nach 
Labn gefahren und am Dienstag war 
bereits bei den »Bergveigerln« großes 
Freudenfest; denn einer der Ihrigen, 
Meier nämlich, war als glücklicher drit- 
ter Ersteiger des beriichtiaten Todten- 
tartopsls gesund and heil zurückge- 
kehrt. Tie Vereingbriider baten ihn 
innerlich unt Verzeihung und erkannten 
an, daß er aus anderem Holz geschnitzt 
sei wie sie, und verziehen ihm gerne die 
zurückgewiesene Wendelsteintour. Meter 
war der Held des Abends; er erzählte 
von Stellen, die den Zuhörern die 
Haare zu Berge trieben, und agirte 
mit Händen und Füßen, anschaulich 
jede Bewegung der schwierigen Bestei- 
gung demonsirirend. Zuletzt aber 
spielte er den haupttrutnps aus, indem 
er, sich stolz in die Brust werfend, ries: 

»Und daß Jhr’s nur wißtqlleinig 
hab&#39; ich’ö g’rnachi, ohne Führer; denn, 

) 

von dene Leonn traut sich ja keiner 
’nauf.« 

»Ber»aheil Meierk« riefen die Ver- 
einst-näher und ftiefzen mit ihn an. 
Meter aber schwelgte in Stolz und 
Freude. 

Tann ging er schwankend seinen hei- 
rniscben Penaten zu, legte sich seibstzu- 
frieden in fein Bett und bald träumte 

ier haarscharf die ganze Situation atn 

i Todtentartöpfi. 
Es war 1«ben, wo der Grat am Gip- 

felthurm endigt und drin ihm ein kaum 

fandbreiteg Band über den furchtbaren, 
entrechten Wänden hinlaust; glücklich 

hatte ihn der Führer bis dahin gezogen 
durch all’ die diversen Kantine und 
über alle Wandl’n. hier aber, beitn 
Blick in die schauerliche Tiefe, knickte er 
vollends zusammen. Auf das Band 
sollte er hinaus! Nimmertnth hier 
konnte ihn der Führer nicht unter- 
stützen, nicht einmal halten, wenn er 
ausglith Der Schweiß brach ihm aus 
allen Poren. Zwei Mal hatte er schon 
den Fuß aufs Band gesetzt, zwei Mal 
hatte er ihn schleunigst entsetzt wieder 
nrückgezogen. Dann hatte er ntit dem Führer eine lan e Unterredtmg die da- 

mit endigte, das der Führer, während 
Meier ein Stückchen abwärts stieg zu 
einer sicheren Stelle, allein sur Sæite klomm; oben befolgte er getreu s nen 
susira und schrieb Name nnd Stand 
seines ein in&#39;s Gipselbuch. Dann 
kam der Führer wieder herunter, seilte 
Meter wieder act-nnd hier erwachte ee,&#39; 

durch einen TM seiner 
eken Elfte: »Was hast denn, Jo- 
f Bagn- sprtehst denn W: 
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chci , tnnr die Göttin der Wxi 
fuhr in der Gestalt des Wird-T 
I Bebringer im Rachtschnellivg von 

Berlin nach München 
,Du Ebringen der Offizisi Meier 

bat ? Todtentartöpfl allein gemacht! 
Was sagst dazn’i« 

«Glnub· ich nicht« 
Das war der Beginn eines Zwiege- 

spräches zwischen dem Vereinsdorftand 
der «Bergveigerln« und dem zurückge- 
iebrten Bei-einger- 

. 

Vierzebn Tage waren seitdem ver- 

gangen Wiederum wand Dienstag 
und Bereinöabend, wiederum erzählte, 
nrit händen nnd Füßen gestitutirend, 

r Offizial Meter von seiner toll- 
nhnen Todtentartöpflbestetgnng und 

wiederum hörten ihm seine Genossen 
niit offenern Munde zu; er war eben 
beim Abstieg an einer Stelle, wo er 

sich frei über dem Abgrund an einein 
dnumengroßen Felsstüctchen abseilen 
mußte, da geht die Thüre aus und 
berein tritt in voller Ausrüstun mit 
gebranntem Gesichte und allen nzeis 
chen einer eben erst zurückgelegten Bergs 
fahrt, Bebringer. Jubelnd begrüßen 
ihn seine Vereingbriider. Er aber setzt 
sich erschöpft nieder und verlangt vor 
allererst etwas zu seines Leibes Ayung 
Er reagirt auf keine Frage. Endlich 
ist er fertig, wischt sich rnit der Ser- 
viette den Mund ab, nimmt noch einen 
Schlatt Bier zu sich nnd sieht sich dann, 
zufrieden lächelnd, irn Kreise um. 

»Na, wo trmmft denn her, Bebrins 
ger?« fragt ihn Mriey ihn jovial auf 
die Schulter tiodfentn 

»Von Lohns« erwiderte verschmitzt 
lächelnd Behringer. 

Wie von einer Tarantei gestochen, 
prallte Meier zurück und erblaßte. 

tss..t susp- 7-s.«--t--t·-·..te h-- tx- 
»Das-« »Ein ksvsseisuttbskssi IUUI IW 

auch-s---Tein’ Namen hab’ ich fchon 
g’fehen——proft Meter!« Er erhob fein 
Glas und stieß an; Alle ließen begei- 
ftert ihre beiden kühnen Bergfahrer 
leben; Meier erholte sich zusehends von 
seinem Schrecken. «Du Meier, aber 
betgtrant mußt oben g’wesen fein; Dir 

Find ja fürchterlich schlecht g’wefen 
n!« 
»Mir? Warum?« 
»Ja, ich mein halt, weil Du die 

anze Orthographie vergessen haft; ich 
b’ Dir Dein Blattl sum Korrigiren 

rnit &#39;runtergebracht——da!« hiermit zog 
Behringer ein Stück Papier aus feiner 
TafcheJtnd legte es auf den Tisch; 
daer ftand in ungelenter, ungeiibter 
handfchrifh 

«Mair Jossef 
Um 13. Seppdernper 1901. Oviezahl!« 

Meier ift aus dein Verein ausgetre- 
ten; er wollte Behringer fordern; aber 
der erwiderte ihm, tnit einein Menschen, 
der nicht einmal orthographifch schrei- 
ben könne. fchlage er sich nicht. 

Die Nase des Gletfchereises in der 
Schweiz ift eine ungeheure. Etwa ein 
Zwanzigstel des Landes isi mit Glei- 
fchern bedeckt, und wenn rnan die durch- 

Bnittliche Tiefe derselben gleich 50 
eter annimmt, wag eher zu niedrig 

als zu hoch gegriffen ist, da für verschie- 
dene größere Gletfcher eine Ticte des 
Eises von 300 bis 4»« Meter nachge- 
wiesen wurde, so ergibt sich eint Eis- 
niasse von vier Billionen Metercentner. 
Zum Trangoort dieses Eifeg brauchte 
es einen Güterzug, der, wenn jeder Wa- 
gen rnit der Maximalladung von 10,- 
000 Kilo oefrachtet wäre, 1250 Mal 
urn die Erde herumreichen würde, und 
auf der Erde wären nicht genu« Men- 
schen für den Brentferdienft au zutrei- 
ben. Auch die Entfernung zwischen 
Erde und Mond würde nicht genügen, 
den Zug in seiner ganzen Länge auf u-« sicllcnk sit mäs- 12 Mal m »ein kne- 

gegen ließe sich derselbe ziemlich genau 
einmal um die Sonne herumleaen, fo 
daß der Lokomotivführer und der 
Bremfer auf dem hintersten Wagen 
noch miteinander verkehren könnten. 

Rot-km und Muhmen Tekjlns 
terfchied zwischen den englischen Ge- 
nerälen Roberts und Ritchener wird 
durch folgende Geschichte gekennzeich- 
net: Ehe Lord Roberts Kapstadt ver- 
ließ, übertrug et einein Offizier eine 
besondere Mission· »Ich weis-» Sie 
werden Ihr Bestes thun; wie lange 
Zeit werden Sie dazu brauchen?«— 
»Ich werde versuchen, es in 14 Tagen 
durchzuführen.« Lord Robertå entließ 
ihn mit einem freundlichen Lächeln, 
und draußen traf der Offizier Küche- 
ner. »Nun,&#39;« fragte dieser, »was thun 
Sie?«——»Lord Rohetts hat mir das 
und das aufgetragen.«—»Wann wer- 
den Sie es durchführen?«-»Jch habe 
versprochen, es in 14 Tagen durchzu- 
führen,« sagte der Oberst. »Wenn Sie 
ei nicht in einer Woche durchführen 
können, werden wir daran denlen mitf-· 
feu, Sie nach Hause zu fchicken.&#39;· Und 
ei wurde fertig. 

Gedankenlplitter. 
see keine Oehelmnifse weiß, der Itlt leicht 

Ist weis-Weit 
Ein Statiu- mtß mit net kraft heim-« 
tesz Im- ein C will Aber set. 
fee hinaus steten. 

Die W der sea- veedeeben die km 
des Uns-es 

un d set see Hist-. unser-»M« »e- 
Iedaht hat. 

Wegesnsanessusexiw 
W akterlsieer. as- 
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es rvnd aus dem br- tncinhcity flerrUJlalr,vorzåq- 
lichflem Vorter u. 

rcurrent a r tell- 
fäl e m Wasser mit 

größrer Sorgfalt 
hergestellt. 
es ist ffku und ge 
hullvqll und kann 
bisher für Gelunbe welche nach anstrengendem Werk einer Stärkung bedürka sp- 
rvre sur Kranke und Schwache, welche verlorene Kräfte wieder erlangen wollm, 
aaur besonders empfohlen werden —l5me Probebestellung—— Faß: oder FM chm 
dies-wird Jeden überleugerr 
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Her-CI a chance to Mal-o Mora. 
Y on can work for us mail mukie n tmtti t- Fiul try tlx m un) »Hu r man in zouk county No am 

must-zin» spi ci: il ris1m- .-·« tin-tin 4 in ( mry county in ttn Unit( sl States to h millo our two gn It 
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Fahrplan. 
Glaub Island, Neb. 

Linn-tm Denkm. 
VIII-day Volum 
c ten o. Butte, 

t. »Woh, Wortlaut-, 
Kansas City, Salt Lake City 
St. Leu-I Sau Froste-see 
und alle Punkte und alle Punkte 
csi und Süd. West. 

Züge gehen wie folgt: 
Ist-»j- 1«okql-(k1vns, Ins-mit E U Rach- 

) !«!a1-01p1es« »Hu-usin- cmoduJ » 

AM. 
s Il. Jok, Its. GIV, Cyrus-, 

« »0 Bot-« 

»O koialthtskeh. täghQ sci- IIMH I . « « idnlsch Ins-lich und iüklitt ( . ««’m«m· 

( kurw z(a01,tätzt. ausg. Men- 
·(k-. GO- mas, Rat-mach sattem Prof-a 5 TM Mem 

C New f 
tinkchssitochh tä, !. ruck- Flaum-«- W C I tm. Aufs-o Im: Zeiss-n koiv ( TM Arm 
finmtuscd ChrIste käu, zin- 

:-1n. L« mode-, St Ida-T RU. l» K- ano. ci. nass, øhixssm Im- J « 

rsn u. Punkte M, Deli, u Hut-. 
) Putz Erach- tch sure-to York « 

säumt- uad ums-la 
« illa M"9" 

SoJlmeesu tä lich, Rasen-nd 
sto. M« flnC1-y,snsken »ein ans zwi- S kl- Inst 

sich-anwenden Zions-sam- s 

no. 42 Putz 

REI- 

IMQHIMOLMZL out-I. Sonst-, ( 
Tie. Ei tagt, Philltys. flamm, Vork, TM Nacha- 

Eupan nah sum-la c 
-. Lokal-L acht, sägt aus .Seaass «·.« ; lag-. III-kannst »So-s »Im-obs TM Inm- 

sembultd gmejh Iä l. tot-bis 
soc-, ol pnagt den-am l Uhu immokuuh Socken-, Pon- f 

3«U Roten 
« and u. poc. time- Baum 

Alt-In Es- nnd stumm-g Abs-it con, ichs Im) 
II trat-sng Allen verkauft und sagst-ge weicht-I 
us nstad mu- ilmm Ia des per-inqu- etuus a- 
citat-m 

No. sc Mit Inn is Inkom- Aorh Bessers und Ha- 
u-l-. sto. OF hält tun m Orts« Kinn-I, Ost-nd Island 
und Rohen-m 

· It 80 uns Elsas-a nicht Sonntags und mcht Dest- 
li von Maul-Island 

I Näher-« 3Mtsdtllia, sama und stllm sprecht 
Istsbechmths Thos- Los-oh 

Ist-u Ists-d Ists-d obe- 
!. Its-cis Ost-tat vsssgm Yes-, Sande. Ist-. 

Mich Psclflc flAlUWAV co- 

oie »du-lass Inn-« 
Bad-hob Locust E- Fkont Straße, 

Stand Island. Telephon 130. 

Ncch dem Osten. 
« Ank. III-&#39;s Nu m 

«·s2- W« Maus sub :5:5(«ca m 
An 11205 Vorm.v Ide·102 TA- .n:15 Vorm. 
An« 8;00 Mokg W 4s WWO Spl» Jud suo Morg. 

Iko C, (7aftekni«ftptesz, Hkgxsig zssgm 
M s« i Abg. 4 :60 Morg. 
Grund Island Local 

E e 12 o s 

No. 12 (5h-c.Sp-cia1 s MS .«, ;»,1, NEM- 
Np. w Schnku-zk«chk Jst-g 8 :30 Jeachm 

Ido. As Lokal Fracht, z Abg. 12 :01 Nachts-. 

No. Æ—Fmcht Ank 7:20 Abbi- 
Ncch dem Westen. 

, 

Ido. l Ovethnd Nasid ZU Aas III HEFT Au 1:26Na m· m« Un Ab 1:45Rs m- 

uss Fing-cu, III 
s 

XII-EI- llm s, Deut-et spl. 3 Es R» 
m. s- 

M « 

stand Island Local Ink. 10:W Ists. 
As umsc. was sk· Essig VIII 
Ltmmasuchi zip-If ask-Fäs- 
se-« Mast-qui tukä EIN-so 
Z g NR »J« VII-Z 
III-IM- 

Speiimqen in Züqen No. l, 2, s, 4, ö, 
6, 11 und 12. Züge 1 unt-D foltbe Pullen-n 
zü e. Dur lautende Gegen, kein Wegen- 
se fet. Vt etc verkauft nnd GepäC entge- 

enqenomtnen noch allen Ptüsen tn den set. Cis-ten und tät-nahm 
W. O. Lands, Igent 

onus-a « Rest-stiegst solle- 
Eises-dahin 

sendet Loeust « From. Telephon WO. 
ico. 83 Abgang .............. 7:80 Murg 
sto. 81 ill- ang ....... 1340:I-’achm. 
Ita. 82 An untt ........... loritö Mokg 
M- 84 Ankunft .. .8100 Abds 

tkie Züge lauten nur Woche-nagt- 

Wesen-mme 
»i. t. Matt te Ckpreix Ell-Y» 7«00 Mute 

..&#39;s, Matt se Grolls-, An« Fuss Abt-i 
.o 2, täin ,Abs,. .. .. 4 «3«.Itnchcn. 

l, tä li An. ........ 6:t«0 Murg 
»J. lä, nkuntt, ........... 4230 Ell-de 

-. m, Agnus .......... PHORA-« 
sto. 15 und 6 lauten nicht Sonn-NO 

No. 4 hat Anschluß in zatksieldfüt Punkte 
m der Kansas Ums ä- Lxmaho Ny. Stupls 
vagen allen Zügen. Itckets nnd Gepack- 
vetoevekung nach allen Punkten der Vet. 
Staaten und tsansdm 

as do Leutop IQOIU 

St. Leut- satt 
.· 70tt9teursion über dte · 70 steh snaion quisic Bahn Z Slsb 

Regel-ais -—-St kouis , an- 
Rate :—015 70 für die nndteise. 
Verkaufsdaten:—5. bis 10. Oktober 
Gültigkettddauet:—Bts W. Oktober 
Tickets Inn alten Namen. 

Weizen Näherem sprecht vor in der Union 
Laeisic Ttcketofsice oder schreibt an 

W. H. L o u ck O, AgenL 

—- Dee »Unzetgee und Herold« ist 
das inhaltreichsie Familienblatt des We- 
stens und kostet nat 82 pro Jahr. 

Don-T Sk: Poe-Leo- 
Tlse aufs-et s· del-g IIW 
Inl- wosltschs lssl una- es 
ROCKY MOUNTAON 

s s fes s OI 

To protect the public w est-l 
stockt-l Ins-Mo- to os- Ind- 
sssnc. its-m- ou svoky k- 
ssi. stum- Uss sus- u. 

For Ists di III sit-ts- 

"«"7-T«s- KSVIVO 
AMOIISO IITAUN 

M s 

Welt Man 
m » of W 

s MMUMIIOHW 
II- soshsshsiskh Ist-o 

sahst-s c-- 
sssosssislsis Ist 

DER-BIEin- 
uYW w- »Es-E , m-« 
Bei Baum-Inn O Odium-cum W 

If 
dein-irdischer - C kursiv-Im über 

vie Unio- Paet c Use-dahin 

R a k e:—Dmfab1tspkets un ersten Klasse 
plus OUIO für due xfkundketfe. 

T nun-Hunn- 
21rkamas, Ankona, Jndmu Temtonz 

! You-unna,:13ekv Mexico, Oklahoma und 
TemSL 

J-3«e1kauss b at e n :—17. Juni l. und 15 
July ks 1111b19. Lluqum 2. und M. Zept. 
7. nnd 21.s«.«tober, l!0««.:. 

"·Visiriqkei:gbane1«- II Iaqe vom 

Orkan-stumm 

ZU c L- ( : X : e -1» c 11 : sHllaulit ans tct 
111I0. 

»Ur nxhanmielkpnm-«1k::s:b1qss um«- «L·« 
":1 H Hut-zu Lan-It LIFU Js--»- -,s 

Litude ar! th s Honig .·:j:» 

Keine über-trieben hohe 
Fahrt-reife uns drn Zügen der 

,,Yjckkl Blutes- Eisenbahn. 
Its o. 
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sein Des-fein des Da 
York Marsyas-n nach New 

Lamm-antun Eisenbahn- 
pnrhsahresu shlaspueis ach New Yoik über die sei Ihm sue-III- 
Ourthftslorcsdix Oberst-Moses noch 

d III 

ASCII-»F Ists-Im Eis-Im 
Wduuäws Mys- us I 

« viewi- 
«..«1Hims u. 

. 
«, s·s."«m&#39; 


